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Obj.-Dok.-Nr.

Ebersbach-Neugersdorf, Stadt

Am Friedhof 4

Neugersdorf * 734/3; 734/4

Neuer Friedhof (Sachgesamtheit)Bauwerksname

Einzeldenkmale der Sachgesamtheit Neuer Friedhof: Friedhofskapelle, Nebengebäude mit Leichenhalle, 
Friedhofsportal mit schmiedeeisernen Toren, Friedhofsgestaltung, Grabmale, vier Grabanlagen, 
Kriegerdenkmal für die Kriege von 1866 und 1870/71, Ehrenhain für die Gefallenen des Ersten Weltkrieges 
und Allee entlang der Straße zum Friedhofsportal (siehe auch Sachgesamtheitsliste obj. 09300793); 
typischer Parkfriedhof aus der Zeit um 1900 mit landschaftlich geschwungendem Wegesystem und 
hainartigen Gehölzpflanzungen, baugeschichtlich, ortsgeschichtlich, gartengeschichtlich, 
personengeschichtlich, künstlerisch, gartenkünstlerisch und landschaftsgestaltend von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Der Neue Friedhof befindet sich im Nordosten von Neugersdorf am Rande der Ortschaft. Er entstand 1906, 
nachdem bereits Ende des 19. Jahrhunderts der Alte Friedhof nahe der Kirche, und auch der Kirchhof 
selbst, nach mehrfacher Erweiterung nicht mehr ausreichend Platz boten. Die als Parkfriedhof konzipierte 
Anlage wurde von den Gartenarchitekten Röthe aus Bonn gestaltet. Die Friedhofskapelle wurde 1906–1907 
von dem Architekten Hoop aus Honnef am Rhein errichtet.
Von Südwesten führt eine eindrucksvolle Allee aus geschnittenen Winter-Linden zum Friedhofsportal. 
Dieses besitzt ein zweiflügliges schmiedeeisernes Zufahrtstor mit Rundbogen und zwei einflüglige 
schmiedeeiserne Pforten. Seitlich der Pforten sind Sitznischen mit Steinbänken angeordnet. Der Friedhof 
wird durch ein landschaftlich geschwungenes Wegesystem erschlossen und durch hainartige Pflanzungen 
charakterisiert. Der Gehölzbestand zeichnet sich durch eine große Artenvielfalt aus. So finden sich u. a. 
Winter-Linden, Berg-Ahorn, Stiel-Eichen, Rot-Eichen, Rot-Buchen, Blut-Buchen, Birken, Wald-Kiefern, 
Schwarz-Kiefern, Weymouths-Kiefern, Tannen, Eiben, Hemlocktannen und große Bestände von 
Rhododendron. Der Hauptweg vom halbrunden Eingangsbereich zur Kapelle wird durch eine Allee aus 
Winter-Linden betont, der im Kreis um die Kapelle führende Rundweg wird von einer Baumreihe aus Rot-
Eichen begleitet. Im Nordosten des Friedhofs befinden sich zwei Kriegerdenkmale: ein Kriegerdenkmal für 
die Gefallenen des Preußisch-Österreichischen Kriegs von 1866 und des Deutsch-Französischen Kriegs 
von 1870/71 in Form eines neugotischen Obelisken, der von dem stillgelegten Alten Friedhof gegenüber der 
Kirche hierher versetzt wurde, sowie ein Ehrenhain für die Gefallenen des Ersten Weltkriegs mit einem als 
überdimensionaler Sarkophag ausgebildeten Denkmal, das von dem Dresdner Bildhauer Rudolf Born 
geschaffen und 1922 geweiht wurde. Außerdem befinden sich mehrere denkmalwerte Grabmale auf dem 
Friedhof.
Aufgrund seiner Entstehungsgeschichte besitzt der Neue Friedhof in Neugersdorf ortsgeschichtliche 
Bedeutung. Er ist ein Dokument des örtlichen Bestattungswesens vom Anfang des 20. Jahrhunderts. 
Darüber hinaus besitzt der Begräbnisplatz Aussagewert zur Friedhofskultur dieser Zeit. Er ist hinsichtlich der 
Bauaufgabe Friedhofskapelle und deren gestalterischen Lösung sowohl baugeschichtlich als auch 
künstlerisch bedeutungsvoll. Als typisches Beispiel eines Parkfriedhofs steht er beispielhaft für diese Phase 
der Entwicklung der Friedhofsgestaltung, woraus seine gartenhistorische Bedeutung resultiert, und ist 
darüber hinaus aufgrund seiner anspruchsvollen Ausgestaltung auch gartenkünstlerisch bedeutsam. Durch 
seine Lage am Ortsrand ist er ebenfalls landschaftsgestaltend von Bedeutung. Die auf dem Friedhof 
befindlichen Kriegerdenkmale und denkmalgeschützten Grabmale besitzen personengeschichtlichen und 
künstlerischen Wert.

LfD/2020

Denkmaltext

1906-1907 (Friedhofskapelle); 1906 (Friedhofsgestaltung); 1906-1907
(Friedhofsportal); um 1915 (Grabmal); Anfang 20. Jh. (Grabanlage)
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XXX/73/11

1994

Rudelgast, Beate

FriedhofskapelleBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

XXX/73/12

1994

Rudelgast, Beate

Nebengebäude auf dem FriedhofBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

F 09226684 Z

2020

Epple, Silke

Lindenallee entlang der Straße Am Friedhof; Blick von
Südwesten

Beschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

F 09226684 AA

2020

Epple, Silke

Friedhofskapelle; Blick von SüdwestenBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

F 09226684 BB

2020

Epple, Silke

Friedhofskapelle; Blick von NordostenBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

F 09226684 CC

2020

Epple, Silke

Friedhofsportal; Blick von SüdenBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

F 09226684 DD

2020

Epple, Silke

Kriegerdenkmal 1866 und 1870/71; Blick von NordwestenBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

F 09226684 EE

2020

Epple, Silke

Kriegerdenkmal 1866 und 1870/71; Blick von SüdwestenBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

F 09226684 FF

2020

Epple, Silke

Ehrenhain Erster Weltkrieg; Blick von SüdwestenBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

F 09226684 GG

2020

Epple, Silke

Nebengebäude mit Leichhalle; Blick von NordostenBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer
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Auszug aus der Denkmalkarte

Dieses Dokument ist gemäß der Creative Commons-Lizenz CC-BY-NC-ND
urheberrechtlich geschützt.
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